
Protokoll der Sitzung des offenen Forums „Prüfung und Kalibrierung von 
terrestrischen Laserscannern“ im Rahmen der 9. Oldenburger 3D-Tage am 4.2.2010 

Sitzungsleitung: R. Staiger (FH Bochum) 
Protokoll: U. Huxhagen und B. Siegrist (beide i3mainz) 
 

Herstellerunabhängiges Binärformat für TLS 

Hauptdiskussionspunkt bestand in der Festlegung eines einheitlichen Austauschformats für TLS-
Daten. Dabei wurde einstimmig auf die Wichtigkeit hingewiesen, Hersteller von TLS-Systemen sowie 
Hersteller von Programmen zur Weiterverarbeitung von TLS-Daten hinsichtlich der Einbindung eines 
einheitlichen Datenformats zu gewinnen. Grundlage hierfür soll das bestehende offene, binäre 
Datenformat *.bpc sein, welches von KERN (2009) vorgestellt worden ist. Weiterhin besteht der 
Wunsch nach einem Datenformat, mit dem softwareübergreifend an nur einem Datensatz ohne 
Konvertierung der Daten gearbeitet werden kann. Der Vorteil eines binär-basierten Speicheransatzes 
gegenüber dem weit verbreiteten und häufig genutzten *.pts-Format läge im schnelleren Export/Import 
der Daten. Neben dem Performanceaspekt ist ein geringerer Speicherplatzbedarf als vorteilhaft zu 
nennen. Aufbauend auf einer ersten Formatbeschreibung und ersten Implementierungen besteht der 
Wunsch eines dynamischen Formats, welches  bei erweitertem Bedarf angepasst werden kann. 
Denkbar hierfür sind u.a. das Einbinden von Standpunktinformationen sowie die Orientierung 
einzelner Scans. Aktuell soll eine Version 1.0 des binären Formats eingeführt werden, welches als 
binäres *.pts zu verstehen ist (Erweiterungen der Formatbeschreibung zukünftig möglich). Seitens der 
Scannerhersteller erklärt sich Z+F für Tests zur Einbindung und Unterstützung des binären 
Datenformats bereit. Die dazu erforderliche *.dll wird von Herrn Prof. Kern (i3mainz) erstellt. Auch 
weitere Scanner- und Softwarehersteller sollen für die Einbindung des Formates zum Import und 
Export gewonnen werden. Dabei wird vorgeschlagen, dass das binäre und offene *.ptg-Format von 
Leica keine Anwendung finden soll. Vielmehr soll das von Arbeitskreis beschlossene Binärformat 
Anwendung finden. Zur Validierung des Formatvorschlags sollen Abschlussarbeiten von Studierenden 
einen Überblick und einen Vergleich verschiedener Formate geben und die Vorteile des vom 
Arbeitskreis eingeführten Binärformats im  Umgang mit TLS-Daten beschreiben. Um das Datenformat 
zu verbreiten, um Aufmerksamkeit zu erlangen und um den aktuellen Stand der Umsetzung zeigen zu 
können (welche Inhalte werden unterstützt), soll ein Vortrag in Fulda (TLS 2010) unter Federführung 
von Herrn Prof. Staiger (FH Bochum) präsentiert werden. Dabei sollen die Supporter des Formats 
explizit erwähnt und herausgestellt werden. Die Deadline für das Paper liegt im September 2010. Die 
HCU erklärt sich zu Tests hinsichtlich des neuen Datenformats bereit, deren Ergebnisse einen Beitrag 
zum Paper für Fulda darstellen 
 
Die Verbreitung des Datenformats soll mit Hilfe eines einheitlichen Anschreibens zur 
Kontaktaufnahme mit den Herstellern erfolgen. Nachfolgende Liste ist erarbeitet worden. Die 
Kontaktaufnahme erfolgt durch die jeweils nachstehend aufgeführte Person. 
 
Scannerhersteller: 

 Z+F    bereits informiert 
 Leica (?)  Hr. Saeger 
 Surfacer (?)   Hr. Prümm 
 Riegel (?) 
 Faro (?)  Hr. Prof. Boochs 
 Trimble (???) 
 Topcon (?) 
 Optech (?) 
 i-site (?) 
 sick (?) 
 card1 (?) 
 Phidias (?) 
 Rapidform (?) 



 QTsculptur (?) 
 GOM (?) 
 

Softwarehersteller: 
 Lupos3D  bereits informiert 
 Kubit (?)  Hr. Schneider 
 Geomagic (?)  Hr. Mechelke 
 Polyworks (?) 
 Pointools (?)  Hr. Ehm 
 Alice lab (?) 
 Easypoint (?) 
 Reconstruktor (?) 
 Rhino (?) 
 Sketchup (?) 
 Technet (?)  Hr. Ehm 
 Spatial Analyzer (?) VMT/ Hr. Neumann 
 3D- reshaper (?) 

 
Es wurde beschlossen, die zur Kontaktaufnahme notwendigen Adressdaten bis zum 18.2.2010 zur 
Verfügung zu stellen. Des weiteren stehen nachfolgende TODOs zur Erledigung an.  
 

 Hr. Prof. Staiger und Hr. Prof. Przybilla verfassen das Anschreiben (auch in Englisch) 
 Hr. Prof. Kern stellt einen Link mit *.dll bereit 
 Technischer Support und vorab Infos in Englisch erfolgen durch Hrn. Prof. Kern 
 Ergebnisberichte der Sitzungen des offenen Forums sollen veröffentlicht werden auf: 

o PFG 
o ZFV 
o www.laserscanning.org 

 
Das vom Arbeitskreis vorgeschlagene binäre Datenformat wird nach Diskussion verschiedener 
Vorschläge (darunter: *.tls, *.upt, *.i3m, *.pxf (point Exchange format), *.3dp, *.cxf (cloud Exchange 
format), *.sxf (scan Exchange format)) unter dem Dateinamen *.osf, open scan format, geführt. 
 

TLS-Prüfrichtlinie 

Weiterer Diskussionsbedarf besteht hinsichtlich des von Hrn. Prof. Kern verfassten ersten Entwurfs 
einer TLS-Prüfrichtlinie. Dieser wird mit der Bitte um Durchsicht und Kommentierung an den E-Mail 
Verteiler des Arbeitskreises versendet (Format *.pdf und MS-Word). 
 

Termine 

Adressdaten zur Kontaktaufnahme mit den Herstellern bis zum 18.2.2010 
Das nächste Treffen des Arbeitskreises ist in Fulda (TLS 2010) 
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